
Anträge auf Änderung der Gemeinsamen 
Wettkampfordnung SJB und WSJ (GWO) 

Antrag GWO-1 
 
Antrag des Vorstandes der Schachjugend Baden: Die Jugendversammlung am 27.09.2020 in Bad Herrenalb 
möge folgende Änderung der Gemeinsamen Wettkampfordnung (GWO) der Schachjugend Baden und der 
Württembergischen Schachjugend beschließen: 
 
Änderung des § 13 Vereins-Jugend-Mannschafts-Meisterschaften U14w 
 
Bisherige Fassung: 
 
§ 13 Vereins-Jugend-Mannschafts-Meisterschaften U14w 

Das Turnier wird offen für alle Vereinsmannschaften der SJB und der WSJ ausgeschrieben. 
Jede Mannschaft besteht aus 4 Spielerinnen sowie maximal zwei Ersatzspielerinnen. In 
jeder Mannschaft ist abweichend von § 5 eine Spielerin startberechtigt, die einem anderen 
Verein angehört. Jede Spielerin darf jedoch nur für einen Verein in diesem Turnier 
aufgestellt werden. 

Gespielt wird im Rundensystem mit mindestens 20 Minuten Bedenkzeit pro Spielerin und 
Partie. Es können die Altersklassen in Abhängigkeit der Teilnehmerzahlen zusammengelegt 
werden. Bei mehr als 8 Mannschaften kann der Modus auf Schweizer System geändert 
werden. Das Turnier ist an einem Tag an einem zentralen Ort durchzuführen. 

Die Erstplatzierten haben das Recht, unter Beachtung der Bestimmungen zur 
Teilnahmeberechtigung gemäß der Spielordnung der Deutschen Schachjugend, an der 
deutschen Meisterschaft teilzunehmen. Die Anzahl richtet sich nach der Quotierung durch 
die DSJ. 
 
Neue Fassung: 
 
§ 13 Vereins-Jugend-Mannschafts-Meisterschaften U16w und U12w 

Die Turniere werden offen für alle Vereinsmannschaften der SJB und der WSJ 
ausgeschrieben. Jede Mannschaft besteht aus 4 Spielerinnen sowie maximal zwei 
Ersatzspielerinnen. In jeder Mannschaft ist abweichend von § 5 eine Spielerin 
startberechtigt, die einem anderen Verein angehört. Jede Spielerin darf jedoch nur für einen 
Verein in diesem Turnier aufgestellt werden. 

Gespielt wird im Rundensystem mit mindestens 20 Minuten Bedenkzeit pro Spielerin und 
Partie. Es können die Altersklassen in Abhängigkeit der Teilnehmerzahlen zusammengelegt 
werden. Bei mehr als 8 Mannschaften kann der Modus auf Schweizer System geändert 
werden. Die Turniere sind an einem Tag an einem zentralen Ort durchzuführen. 



Die Erstplatzierten haben das Recht, unter Beachtung der Bestimmungen zur 
Teilnahmeberechtigung gemäß der Spielordnung der Deutschen Schachjugend, an der 
deutschen Meisterschaft teilzunehmen. Die Anzahl richtet sich nach der Quotierung durch 
die DSJ. 
 
Begründung: 
Die deutsche Schachjugend hat die Altersklasse U14w für die Deutschen 
Vereinsmannschaftsmeisterschaften (DVM) gestrichen und dafür die Altersklassen U16w 
und U12w eingeführt. Somit ist es notwendig , die GWO an die neuen Gegebenheiten 
anzupassen. 


